
PROTOKOLL 
 

Zur Herbstversammlung am Montag, 13.11.2023 beim Kreuzerwirt 
 
 

1) Begrüßung 
 

Unsere Vorsitzende Marianne Lazarus eröffnete um 19:45 Uhr mit einer kurzen Ein- 
leitung die Versammlung. 
Neben unseren natürlich vollzählig anwesenden amtierenden Gemeinderäten konnte 
die Presse (Frau und Herr Kretschko) sowie sechs weitere ÜWG-Freunde begrüßt 
werden. 
Natürlich wäre es hier wünschenswert, wenn der Ein oder Andere mehr bei unserer 
Veranstaltung vorbeischauen könnte. 
 
 

2) Geburtstage 
 

Hier wurden die Jubilare seit unserer letzten Frühjahrsversammlung bis heute 
verlesen und Ihnen vom Rudi ein herzlicher Glückwunsch ausgesprochen. 
 
 

3) Bericht über die erfolgte Gemeinderatsarbeit (04/ bis 11/2023) 
 

Diesen Part hat wieder die Marianne in altbewährter Manier übernommen und 
interessant über das Gemeindegeschehen seit April 2023 berichtet. 
Sich ergebende Fragen über den ein oder anderen Punkt wurden von unseren 
anwesenden Gemeinderäten gleich erläutert. 
Folgende Themen wurden hier, monatlich gegliedert, besprochen und diskutiert: 
 
April 2023 
 

➢ Bauanträge 

• Anbau an eine bestehende Garage in Breitloh - Zustimmung 

• Schwimmbecken mit Abstellraum in der Zangberger Straße - Zustimmung 

• Bauvoranfrage 4-Familienhaus in der Römerstraße - keine Pläne – Absage 

• Verlängerungsantrag für Einfamilienwohnhaus Eschenweg – Zustimmung 

• Neubau eines Tierwohlrindermaststalls in Lochheim – Zustimmung 

• Bebauungsplanänderung: Ortsrandergänzung Mettenheim, Austragshaus in 
der Zangberger Straße, hier trägt die Kosten der Bauherr 

 
➢ Trinkwasserverbundleitung Mettenheim Ampfing – Notverbund, d.h. nur Nutzung 

im Notfall 
 
➢ Jugendförderung: 

Gedeckelt auf 15.000 €, 10 Vereine haben einen Antrag gestellt. Hier erhält der 
LG den größten Anteil, neue Förderrichtlinien durch den Gemeinderat bis 2024 
erarbeiten 
 

➢ Vandalismus am TuS-Sportplatz – Information, was alles ruiniert wurde (Bande, 
Regenrinne etc.) 



 
➢ Am 13.04 erste Veranstaltung für die Jubilare ab 75 und Ehejubiläen ab 50 Jahre 

 
Mai 2023 
 

➢ Verkehrsüberwachung 
Eine Verkehrsüberwachung durch den Zweckverband kommunale 
Verkehrsüberwachung Südostbayern wurde im Gemeinderat diskutiert. Betroffen 
ist hier nur der ruhende Verkehr, überwiegend in Gewerbestraße und in der 
Römerstraße und Waldstraße. Schwierig wird es sicherlich in der Gewerbestraße, 
wenn die in Bau befindlichen Wohnanlagen bezogen sind.  
Pro Woche soll eine halbe Stunde der „ruhende Verkehr“ überwacht werden, 
Kosten hierfür 34 € pro Stunde, Beginn 2024 
 

➢ Bauanträge: 

• Neubau eines Fahrsilos mit Überdachung auf der Fl.-Nr. 930 u. 931,  
Gem. Gumattenkirchen, Ernsting, privilegiert, - Zustimmung 

 
➢ Planung Klosterfeld und Schreinerwiese 

Um für die beiden Grundstücke Baurecht zu erlangen, muss zuerst der 
Flächennutzungsplan der Gemeinde geändert und anschließend ein 
Bebauungsplan aufgestellt werden. Beim Klosterfeld ist eine Bebauung nur mit 
Feuerwehrhaus, Bauhof und Parkplätzen für den Friedhof vorgesehen. 
Das Planungsbüro „Land schafft Raum“ aus Mühldorf hat das wirtschaftlichste 
Angebot für die beiden Planungen abgegeben und erhielt den Auftrag i. H. v. 
32.487 €. Wir von der ÜWG stimmten alle dagegen, da wir die Bebauung des 
Klosterfeldes nur im Zusammenhang mit Wohnbebauung befürworten können. 

 
➢ Containerstandort Gartenfeld  

Für den Containerstandort am Bauhof bzw. Schulsportanlage ist der Bauhof 
gefordert die Reinigungsarbeiten vorzunehmen, da Glas öfters unsachgemäß 
entsorgt wird. Appell an alle hier auch einzugreifen, wenn diesbezüglich etwas 
auffällt.  

 
➢ Straßenquerung Münchener Straße - St. Rupertus-Straße / Gewerbestraße  

Von den Eltern wird immer wieder die Straßenquerung von der Gewerbestraße zur 
St. Rupertus-Straße als zu gefährlich eingestuft. Hier wurde beschlossen, mit dem 
Landratsamt eine Besichtigung vorzunehmen. 
 

➢ Antrag Abhaltung 8. Mettenheimer Blumensiedler-Straßenfest  
Straßenfeste werden in der Gemeinde angemeldet und dann auch vom 
Gemeinderat genehmigt. 
 

➢ Genehmigung Spendenannahmen Elternbeirat Kinderwelt  
Spenden, egal ob Geld- oder Sachspenden, müssen im Gemeinderat genehmigt 
werden. 
Auf das Konto des Elternbeirates vom Kindergarten wurden 50 € (Fa.Deinböck), 
150 € (Sparkasse) und 300 € (Fa.Horn) einbezahlt. 
Ebenso die Sachspenden der Fa. Estermann (Wert 25 €), Fa. Gruber (123,70 €) 
und Fa. Radprofi (108,60 €). 
 
 



➢ Wünsche und Anträge 
Unter Wünsche und Anträge wurde von den Gemeinderäten die gewerbliche 
Nutzung des Parkplatzes an der Rosenstraße angesprochen. Hier stellt ein 
Anwohner sein Dienstfahrzeug ab. 

   
Juni 
 

➢ Vereinstreffpunkt Gumattenkirchen 
In der Junisitzung waren die Vereinsvertreter von Gumattenkirchen anwesend und 
stellten ihre aktuelle Situation dar. Die Versammlungen werden überwiegend in 
den Nachbargemeinden abgehalten, da vor Ort die Gaststätte geschlossen hat. 
Dazu gab es bereits im Vorfeld mit Bürgermeister Eisner ein Gespräch, wie 
eventuell das Feuerwehrhaus erweitert werden könnte, da der Spielplatz ziemlich 
groß ist und um einige Meter nördlich verkleinert werden könnte. Der Gemeinderat  
sieht hier die beste Lösung. Ein zweigeschossiger Anbau würde die Vereine 
wieder in den Ort zurückholen. Die Kosten sowie den Planungsauftrag sollte die 
Gemeinde tragen. Einen Beitrag durch Eigenleistungen sehen die Vereinsvertreter 
als selbstverständlich, ebenso würden sie die Nutzung organisieren.  
 

➢ Bauanträge: 

• Der Überdachung der bestehenden Fahrsilos und Umnutzung zur 
Maschinenhalle in Ernsting 2 wurde zugstimmt. 

 

• Die Nutzungsänderung des Friseursalons zur Wohnung und Neubau einer 
Garage und Raum für Gartengeräte in der Waldstraße wurde ebenfalls 
zugestimmt. Jedoch mit der Auflage, dass die geplante Garage mit einem 
automatisch zu öffnendem Tor versehen werden muss, um den fließenden 
Verkehr nicht zu behindern. Solche Auflagen wurden von der Gemeinde schon 
mehrmals gefordert. 

 

• Satzungsbeschluss mit den Abwägungen zur 10. Änderung des 
Bebauungsplanes „Ortsrandergänzung“.  
Hier handelt es sich um eine Bebauung einer Betriebsleiterwohnung mit 
Garagen in Mettenheim. Für diese Änderung wurden die Träger öffentlicher 
Belange angeschrieben und deren Stellungnahmen in die Satzung mit 
aufgenommen. Im Ortskern sind überwiegend Stellungnahmen vom 
Denkmalamt, vom Landratsamt und vom Wasserwirtschaftsamt einzuarbeiten. 

 
➢ Grenzänderung Mettenheim / Stadt Mühldorf 

Für den Radwegbau nach Waldkraiburg, sowie für den Ausbau der Kraiburger 
Straße wurde eine Gemeindegrenzänderung mit dem Grundstück in Größe von 
486 m² vorgenommen. 
 

➢ Austausch Oberlichtöffner Mehrzweckhalle 
Einstimmig wurde der Auftrag zum Austausch von 32 Fensterantrieben mit 
Wartung der Oberlichtfenster in der Schulsporthalle in Höhe von 22.981,28 € an 
die Fa. Hinmüller, Mettenheim vergeben.  
Zugestimmt wurde auch dem Kauf eines Aufsitzrasenmähers in Höhe von 7.799 
€ für den Bauhof. 
 

 
 



➢ Verkauf des Containersysstems  
Um den Betrieb der Kinderkrippe aufrechterhalten zu können wurde 2020 eine 
Containeranlage beschafft, die bis zur Fertigstellung der neuen Kinderkrippe 
angeschafft wurde. Da die Kleinkinder wieder im Kindergarten untergebracht sind, 
stehen die Container leer. Dem Verkauf der Container an die Gemeinde 
Postmünster zum Preis von 75.000 € wurde zugestimmt. 

 
➢ Neue Öffnungszeiten der Gemeinde 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
Montag von14:00 bis17:00 Uhr und am Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr. 
Mittwoch nur mit Terminvereinbarung. 
 

Juli 
 

➢ Bauanträge  

• Anbau einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle an die bestehende Halle,  
Fl.-Nr. 461, Gem. Gumattenkirchen, Haitzing - zugestimmt 

 

• Antrag zur nachträglichen Genehmigung eines Wohnhausumbaus,  
Fl.-Nr. 889/7, Gem. Mettenheim, Sonnenstraße - zugestimmt 

 

• Neubau eines Gewächshauses, eines Carports, eines Geräteschuppens, 
eines Pools inkl. Überdachung, sowie einer Terrassen- und 
Eingangsüberdachung, Fl.-Nr. 7/3 und 7/4, Gem. Gumattenkirchen, An der 
Auer-Straße - zugestimmt 

 

• Werbeanlage und Überdachung der Betontankstelle, sowie der Neubau eines 
Tonnenhäuschens, Garagenaufstockung und Anbau einer Lagerhalle auf Fl.- 
Nr. 915 u. 1553 Gem. Mettenheim, Münchener Straße 10 abgelehnt, da auf 
dem Grundstück mehrere Bauten erstellt wurden, die nicht der Bauordnung 
entsprechen. 

 

• Bauvoranfrage – Umbau des. 1 Stockes zu einem Vollgeschoss mit Balkon 
auf der Fl.-Nr. 855/23, Gem. Mettenheim, Eichenring 68; keine Zustimmung, 
da die Festsetzungen des Bebauungsplanes weit abweichen 

 
➢ Straßenquerung Münchener Straße - St. Rupertus-Straße / Gewerbestraße  

Hier handelt es sich um eine Kreisstraße, die mit den örtlichen Gremien, Polizei, 
Verkehrsbehörde im Landratsamt und dem Straßenlastträger als nicht gefährlich 
eingestuft wurde. Auf der MÜ 38 befinden sich zwei Übergänge (am Dorfladen und 
bei der Sparkassenfiliale).  

 
➢ Kfz-Parksituation – Römerstraße 

Anwohner beschweren sich immer wieder, dass die KFZ-Parksituation an der 
Römerstraße unerträglich ist. Auch hier wurde mit der Polizei eine Besichtigung 
vorgeschlagen. 

 
➢ Zusätzlicher Standort Glascontainer Mettenheim-Hart 

Mettenheim wächst immer mehr, weshalb geplant ist einen weiteren Standort für 
den Glascontainer zu suchen, der fußläuferisch gut erreichbar ist. Vorschlag hier: 
am LG Parkplatz. 

 



➢ Information - Mettenheimer Ferienprogramm 
Das Ferienprogramm der Mettenheimer Vereine wurde vorgelegt. 

 
➢ Information - Mettenheimer Adventmarkt 2023 

Mit den Vorbereitungen für den Adventmarkt muss bereits im Sommer begonnen 
werden. Hierüber teilte die Verwaltung mit, dass ein guter Rücklauf der 
Anmeldungen schon vorliegt. Ob eine Silvesterfeier stattfindet oder nicht, ist 
immer noch nicht geklärt, würden aber manche gerne im Bereich des Kulturhofes 
sehen. Man könnte dann vom Adventmarkt einige Buden verwenden. 
 

➢ Freischneiden von Gehwegen 
Immer ein Thema, das Sauberhalten von Gehwegen und Rinnensteinen. Hier ist 
noch eine Strategie gefragt. Die Aufforderung im Gemeindeblatt hat nicht wirklich 
gefruchtet. 
 

➢ Zuschüsse für den Bau von Feuerwehrhäusern. 
Die Verwaltung wird für die Planung vom Feuerwehrhaus bei der Regierung 
nachfragen wie hoch derzeit Fördermittel bereitgestellt werden könnten. 
 

➢ Veranstaltungsüberschneidungen der Vereine 
Florian sprach die Überschneidungen der Veranstaltungen der Mettenheimer 
Vereine an und hofft, dass für das Jahr 2024 die Kommunikation besser 
funktioniere als 2023. 
 
September 
 

➢ Bauanträge 

• Neubau von einer Druckerhöhungsanlage der Wasserversorgung - Nähe 
Langenstegham - Zustimmung 

• Neubau einer land- und forstwirtschaftl. Bergehalle in Neufahrn - Zustimmung 

• Errichtung einer Terrassenüberdachung Wagnerring, Gumattenkirchen –
Zustimmung 

• Flächennutzungsplan Klosterfeld und Schreinerwiese 
Vom Planungsbüro wurde die Änderung von Klosterfeld und Schreinerwiese 
vorgelegt und die Verwaltung beauftragt, die Träger öffentlicher Belange zur 
Stellungnahme aufzufordern. 
 

➢ Beschaffung Wechsellader 
Für den Bauhof wurde die Beschaffung eines Wechselladers befürwortet. Preis 
490.394,48 €. Lieferung 2024 
 

Oktober 
 

In der Sitzung hat sich die Tagespflege in Mettenheim vorgestellt. Es können 20 
Personen täglich von Montag bis Freitag betreut werden. Beginn jeweils 8:15 Uhr 
mit gemeinsamem Frühstück. Anschließend verschiedene jahreszeitenabhängige  
Aktivitäten, Mittagessen und nachmittags Beschäftigung bis 16:15 Uhr. Bei einem 
Tag der offenen Tür sind interessierte Bürger herzlich willkommen. 
 
 
 
  



➢ Bauanträge 

• Neubau eines Betriebsleiterhauses mit Lehrlingswohnung, Neubau eines 
Nebengebäudes mit Schleppergarage und landw. Lagerraum, Zangberger 
Straße - Zustimmung 

 

• Bauvoranfrage Neubau eines Ein- oder Zweifamilienhauses mit Garage, 
Gumattenkirchen, Kirchweg - Ablehnung 

 
➢ Zuschussantrag Anna Hospizverein 

Für den Anna Hospizverein wurde ein Zuschuss von 350 € für 2024 genehmigt. 
 

Auf die Termine zur Bunkerführung und zur Laienreanimation, Terminabsprache und 
Bürgerversammlung wurde aufmerksam gemacht. 
Florian macht regelmäßig auf die Zustände der Mehrzweckhalle aufmerksam, damit 
dies nicht vergessen wird.  
 
November 
 

➢ Bauanträge 

• Neubau eines 5-Familienhauses mit 10 Stellplätzen Römerstraße - abgelehnt 
 

• Abbruch des vorh. Wohngebäudes mit integrierter Garage und Errichtung eines 
Einfamilienwohnhauses mit angebauter erdüberdeckter Garage inkl. 2 
Außenstellplätzen in Gumattenkirchen, Hofisen - zugestimmt 

 

• Nutzungsänderung und Einbau von 2 Wohneinheiten in einen ehemaligen Stall 
mit Futtermittellager, Stenging - abgelehnt 

• Anbau einer Terrassenüberdachung an bestehendes Reiheneckhaus 
Mettenheim, Asternweg 20 - zugestimmt 

• Digitaler Bauantrag 
Die Bauanträge werden ab 01.11.2023 digital vom Planer an das Landratsamt 
gesandt. Vom Landratsamt wird dann die Gemeinde zur Stellungnahme 
aufgefordert. Arbeitserleichterung für die Kommunen.  
 

➢ Beschaffung eines Winterstreues für den Bauhof 
Der Auftrag wurde an den wirtschaftlichsten Anbieter in Höhe von 40.103 €   
vergeben.  
 

➢ Für die Kinderwelt St. Michael wurden Matschhosen (324,95€) gespendet. 
 

➢ Der Verein A94 wurde aufgelöst, daraus erhielt die Gemeinde Mettenheim 
1.450 €. (Ampfing, Heldenstein, Mettenheim) 

➢ Verkehrsgeschwindigkeitsanzeigen werden beschafft 
 

➢ Für den Neubau des Feuerwehrhauses kann mit einer Förderung von 127.000  
€ pro Tor gerechnet werden. Hierzu ist der Antrag zeitnah zu stellen, da erst mit 
dem Bau begonnen werden darf, wenn der Zuschuss genehmigt ist. 

 
➢ Gründung eines Landkreiswerk  

 

 



➢ Gerti Schwarze fragt erneut nach, ob die Lücken in der Allee noch 
nachgepflanzt werden. 

 
 

4) Vorstellung weiterer wichtiger Gemeindethemen 
 

A) Regionalwerk 
Dieses sehr komplexe Thema hat Martin hervorragend in einem kurzen 
Vortrag (wie übrigens auch auf der letzten Gemeinderatssitzung) erläutert. 
Auf einer Infoveranstaltung des Landkreises in Aschau am Inn wurde den 
Teilnehmern der Kommunen vorgetragen, wie eine überregionale Lösung 
der herrschenden Energieproblematik gefunden werden kann. 
Diese 82-seitige Präsentation hierfür wurde uns Gemeinderäten übermittelt. 
Eine kurze Zusammenfassung dessen wäre an dieser Stelle wohl immer noch 
zu umfangreich. 
Sollte jemand an Details hierzu interessiert sein, bitte Rückmeldung an einen 
unserer sechs Gemeinderäte.  
 

B) Mehrzweckhallenproblematik 
Florian berichtete sehr anschaulich, welche Problematiken sich hinsichtlich 
Mehrzweckhalle ergeben. 
Vom Sanierungsbedarf bis hin zum Belegungsplan: hier brennt es an allen 
Ecken und Enden!!! 
Eine Problemlösung hierzu ist dringendst erforderlich. 
Jedoch aufgrund Feuerwehrhaus- und Bauhofneubau war die neue 
(zumindest Zweifachhalle) oder eventuell zu sanierende Mehrzweckhalle  
(ist aber dann immer noch zu klein) an die dritte Stelle gesetzt. 
Jetzt hat sogar das geplante Bürgerhaus Gumattenkirchen diese überholt,  
und auf Platz vier verdrängt (um das mal bildlich zu schildern). 
Aber wir geben hier nicht locker, denn für die gesamte Mettenheimer 
Bevölkerung ist eine ausreichend große, den Bedürfnissen entsprechende 
Mehrzweckhalle absolut erforderlich. 

 
 

5) Rückblicke diverser ÜWG-Unternehmungen 
 

A) Kraftwerkbesichtigung 
 

Am Freitag den 05. Mai führen einige Interessierte zu der von Marianne 
organisierten Kraftwerkbesichtigung nach Töging a. Inn. 
Eine sehr aufschlussreiche Führung über das Innkraftwerk wurde den 
Teilnehmern hier geboten. 

 
B) Stockschützen-Ortsmeisterschaft 

 

Am Freitag den 14. Juli fanden auf den Asphaltbahnen des TuS die 
diesjährigen Stockschützen-Ortsmeisterschaften statt. 
In der Hobbyrunde (nur passive Schützen) schlug sich unser Team mit 
der Besetzung Dichtl Roland, Gaspar Florian, Kapser Rudi und Gastschütze 
Niederwieser Georg, wie eigentlich jedes Jahr, recht wacker und belegte einen 
hervorragenden zweiten Platz (von 5 teilnehmenden Mannschaften). 
Gefeiert wurde, als ob eine noch bessere Platzierung erreicht wurde… 
 



C) Kundgebung der Freien Wähler 
 

Am Dienstag den 05. September besuchten einige von uns die Wahlkampf- 
veranstaltung der Freien Wähler im „Erhartinger“ auf dem Mühldorfer 
Volksfest. 
Sehr interessante und emotional vorgetragene Reden von Mühldorfs 
Bürgermeister Michael Hetzl (UM), Landtagskandidat und Kreisvorsitzender 
Markus Saller (FW) und zum Höhepunkt Hubert Aiwanger (Vorsitzender der 
Freien Wähler in Bayern, stellvertretender bayerischer Ministerpräsident sowie 
bayerischer Wirtschaftsminister) ernteten tosenden, langanhaltenden Applaus 
von den sehr zahlreichen Zuhörern. 
Man kann sagen: „Hubert und Saller“ haben begeistert… 
 

D) Ferienprogramm 
 

Im Rahmen des Mettenheimer Ferienprogrammes lud die ÜWG gemeinsam 
mit Paolo Valentini vom ortsansässigen Restaurant Epoca Italiana nach 2022 
zum zweiten mal zur Veranstaltung „Pizza backen mit Paolo“ ein.  
Am Mittwoch den 06. September fanden sich hierzu16 Kinder im Garten der 
Gaststätte ein, um unter professioneller Anleitung Paolos den vorbereiteten 
Teig zu einer Pizza zu formen, mit Tomatensoße zu bestreichen sowie nach 
Lust und Laune zu belegen.  
Nachdem die Pizzen im Profiofen fertig gebacken waren, wurden diese in 
großer Runde verspeist. Den Kindern schmeckte es augenscheinlich bestens. 
Natürlich kommt es im nächsten Jahr zu einer Neuauflage dieses beliebten 
Events. 
 
 

6) Vorschau / Sonstiges 
 

A) Frühjahrsversammlung 2024 
 

Hierzu werden wir uns bemühen, mit Markus Saller (seit Oktober 2023 
Abgeordneter der Freien Wähler im Bayerischen Landtag) jemanden zu 
gewinnen, der uns aus nächster Nähe von den aktuellen Geschehnissen aus 
der Landespolitik berichten kann. 
 

B) Übergabe Homepage 
 

Am 02.08. wurde die Pflege unserer ÜWG-Homepage von Hans Hartinger an 
unsere Sabine Westermair übergeben. 
Auf eigenen Wunsch wollte der Hans diese Aufgabe an jemanden Anderen 
abtreten. 
Vielen Dank an dieser Stelle nochmal an den Hartl, der seit Einführung 
unserer Homepage immer sehr gewissenhaft unsere für ihn vorbereiteten 
Beiträge eingepflegt hat. 
Ebenso ein Dankeschön an die Sabine, die sich dieser Aufgabe nun annimmt 
und sicherlich genauso hierfür weiterarbeiten wird. 
Die Kosten der Homepage (jährlich immerhin 152 €) werden sich bis zur 
nächsten Kommunalwahl unsere sechs Gemeinderatsmitglieder teilen. 
 
 
 
 



7) Wünsche und Anträge 
A) Nachfrage über die momentane Regelung bezüglich haupt- oder 

ehrenamtliches Bürgermeisteramt (Westermair Sabine): 
Momentan gibt es hierzu eine Empfehlung des bayerischen Ministerrates, 
wonach Gemeinden zwischen 2.500 und 5.000 Einwohnern „im Regelfall 
künftig (also für die kommende Wahlperiode) einen hauptamtlichen Bürger- 
Meister haben sollen“. 
Mit dem Wort „sollen“ bleibt somit wohl alles beim Alten, denn auch künftig 
wird, wie bisher, der Gemeinderat in der Oktobersitzung des Vorwahljahres 
hierüber entscheiden. 
 

B) Nachfrage bezüglich Informationsfluss zu den Gemeinderats-Sitzungspunkten 
(Westermair Ernst): 
Hierzu gibt es ein „Rats-Portal“, indem für uns Gemeinderäte Informationen 
zu diversen Sitzungspunkten (nicht zu allen) eingestellt werden. 
Dies geschieht oft rechtzeitig, manchmal aber auch sehr kurzfristig (teilweise 
noch am Tag der Sitzung), weshalb hierfür auch schon starke Kritik hierfür 
angebracht wurde. 
 

C) Sitzungspunkte mit „Diskussionspotential“ vorab melden (Rasch Wolfgang): 
Sollten Sitzungspunkte auf der Gemeinderats-Tagesordnung stehen, welche 
zu größeren Diskussionen führen könnten, schlug der Wolfi vor, dies vorab 
den ÜWG-Anhängern mitzuteilen. 
Sicherlich würden dann mehr Besucher bei den Sitzungen vorbeischauen. 
 
 

D) Öffnungszeiten unserer Grüngutsammelstelle evtl. auch auf November 

ausweiten (Rasch Wolfgang): 

Aufgrund der herrschenden Klimaveränderungen schlug Wolfi vor, die 

Öffnungszeiten auch in den Monat November hinein beizubehalten. 

Wir werden uns der Sache annehmen und in der nächsten Gemeinderats- 

Sitzung dies beantragen. 

 

E) Momentane Öffnungszeiten teils nicht besetzt (Rasch Wolfgang): 
Hier berichtete der Wolfi, daß die momentanen Öffnungszeiten teilweise von 
der Gemeinde nicht besetzt seien / waren. 
Ein ernstes Gespräch seinerseits mit der Gemeindeverwaltung konnte diese 
Problematik bisweilen beheben. 
 
 

8) Schluss 
 

Zum Ende der Veranstaltung (ca. 21:30 Uhr) bedankte sich die Marianne nochmal 
für das Erscheinen sowie für die interessanten, aufschlussreichen Diskussions- 
beiträge und wünschte allen Teilnehmern ein gutes Nachhausekommen. 
 
 
Danke fürs Lesen… 
 
i.A. Rudi Kapser 


